
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 13. August 2007 

 

 Nr. 2007/1337   

Joachim J. Flueck, 4566 Halten: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an das Austauschprojekt Südafrika und 

Schweiz 

  

1. Erwägungen 

Joachim J. Flueck, Halten, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an das Austauschpro-

jekt Südafrika und Schweiz. Es handelt sich dabei um ein Projekt, das bereits seit 2004 durchge-

führt wird. Pro Helvetia ermöglichte bisher drei Aufenthalte für Südafrikas einziges Frau-

en-Hip-Hop-Trio „Godessa“ in der Schweiz. Als Musiker begleitete der Gesuchsteller zusammen mit 

zwei weiteren Musikern (Antonio „Tonee“ Schivano und Urs „Black Tiger“ Baur) die 

Rap-Künstlerinnen in den letzten Jahren an verschiedenen grossen Schweizer Festivals. Die Zusam-

menarbeit war so erfolgreich, dass im Juni 2006 eine CD realisiert wurde. Der Gesuchsteller wird 

mit seinen Kollegen vom 3. bis 30. August 2007 in Südafrika sein, Konzerte geben und neues 

Material produzieren, mit dem Ziel, eine weitere CD zu realisieren. Die Idee ist es, weitere Musiker 

in Südafrika auf zukünftigen Liedern zu integrieren, wie es „Godessa“ bereits mit Schweizer Künst-

lern getan hat.  

Die Aufwendungen für das Austauschprojekt belaufen sich auf Fr. 28‘549.--.   

2. Beschluss 

2.1  Joachim J. Flueck, Halten, ist an das Austauschprojekt Südafrika und Schweiz ein 

à-fonds-perdu-Beitrag von Fr. 1'000.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen.  

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt einer 

Schlussabrechnung zulasten des Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” anzuweisen.  
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